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Was bedeutet
Kommunalwahl?

Kommunalwahl 
ist Personenwahl!

Die FWB stellt zur Zeit 7 von 20 Stadtvertretern.
Sie ist damit die stärkste Fraktion!

Wählen Sie 2x FWB, damit das auch 
in Zukunft so bleibt!

Bei der Kommunalwahl am Sonntag, dem 
2. 3. 2003, werden in Schleswig-Holstein die Parla-
mente der Städte und Gemeinden sowie der Kreise
gewählt. Entsprechend der Gemeindeordnung dauert
die Wahlperiode 5 Jahre. Bei dieser Gemeindewahl
geht es nicht um die Parlamente in Kiel oder Berlin,
sondern um den Kreistag und die Barmstedter
Stadtvertretung. Die gewählten Vertreter sollen im
Stadtparlament, stellvertretend für Sie, die Geschicke
Barmstedts lenken.

Barmstedt ist in 5 Wahlkreise aufgeteilt. In der
Wahlbenachrichtigung ist Ihr Wahlkreis und das
Wahllokal genannt. Jede Partei/Wählergemeinschaft
stellt für jeden dieser 5 Wahlkreise 2 Kandidaten zur
Wahl.

Sie haben 2 Stimmen, die Sie den Kandidaten
Ihres Vertrauens geben können. Aus jedem Wahl-
bezirk gelangen die beiden Kandidaten mit den 
meisten Stimmen direkt in das Stadtparlament. Für
die FWB gelang das bei der letzten Kommunalwahl  

sensationell 7 von 10 möglichen Kandidaten. Bei
früheren Wahlen war das Uwe Nienstedt und
Michael Schönfelder bereits gelungen. Neben 
diesen beiden Spitzenkandidaten kamen 1998 
Ute Ahrens, Peter Gottschalk, Margrit Harder,
Klaus-Dieter Hansen und Renate Herrndorff eben-
falls direkt in das Stadtparlament.

Neben den 10 direkt gewählten Kandidaten ge-
langen 9 weitere Abgeordnete aus den Wahllisten –
entsprechend der Stimmenanteile der Parteien in
ganz Barmstedt – in das Parlament. Das Barmstedter
Parlament hat also normalerweise 19 Sitze. 
1998 gab es aber zusätzlich ein Überhangmandat.



Kommunalwahl ist Personenwahl!
Jede Stimme für einen der 10 FWB-Kandidaten ist auch eine Stimme
für unsere beiden Spitzenkandidaten 

Uwe Nienstedt 
und Michael Schönfelder

Michael Schönfelder
Fraktionsvorsitzender 

seit 1990
Stadtvertreter

seit 1975

Schenken Sie der ganzen FWB-Mannschaft
auch für die nächsten 5 Jahre Ihr Vertrauen.

FWB

Uwe Nienstedt
Bürgervorsteher
seit 1990
Stadtvertreter 
seit 1974



Mehr Gewicht für die Unabhängigen!
Die Wählergemeinschaften erlangen im kommu-

nalen Bereich immer mehr Bedeutung. Angesichts
der Situation in den politischen Parteien wird den
Unabhängigen immer mehr Vertrauen entgegenge-
bracht, weil sie ihre Entscheidungen frei von Partei-
ideologien und -richtlinien nach rein sachlichen
Gesichtspunkten treffen können. Dies gilt für die
FWB-Vertreter schon seit 37 Jahren bei ihrer Arbeit
im Barmstedter Stadtparlament.

Auch diesmal wieder 2x FWB wählen!

Das in diesem Heft dargestellte Wahlprogramm
der FWB für die nächsten 5 Jahre ist Ziel- und
Wunschvorstellung zugleich. Angesichts der äußerst
schwierigen Haushaltslage der Stadt muss jeder mit
Versprechungen sehr vorsichtig sein. Dennoch wer-
den wir bemüht sein, diese Ziele Schritt für Schritt zu
verwirklichen.

Die FWB
● orientiert sich bei ihren Entscheidungen angesichts

der angespannten Finanzlage in den öffentlichen
Haushalten nur am Machbaren und stellt keine
unrealistischen Forderungen.

● trägt stets Verantwortung bei wichtigen und auch 
unpopulären Entscheidungen.

● hat Kandidaten, die sich auch in anderen Barm-
stedter Organisationen und Vereinen aktiv um das
Allgemeinwohl kümmern.



Warum FWB wählen?
Die FWB – Freie Wählergemeinschaft Barmstedt – wurde vor 

37 Jahren gegründet. Es fand sich damals eine Gruppe von Barmstedter
Bürgern zusammen, um ohne Bindung an eine politische Partei für die
Stadt und ihre Bürger zu wirken. Die FWB ist seitdem eine starke
Gemeinschaft, die immer im Stadtparlament vertreten war. Einfluss und
Bedeutung haben in den letzten Wahlperioden ständig zugenommen.
Durch ihr ehrenamtliches Engagement in Vereinen, Verbänden und
Organisationen erlangten die FWB-Mitglieder Anerkennung und Ansehen.
Sie beweisen so immer wieder, dass ihnen Barmstedt wirklich am Herzen
liegt. Auch deshalb wurde die FWB vor 5 Jahren zur stärksten Fraktion im
Parlament gewählt.

Über 100 Mitglieder hat die FWB gegenwärtig. Aus dieser großen Ge-
meinschaft beziehen die Stadtvertreter und Fraktionsmitglieder die Kraft
und den Schwung für ihre nicht immer leichte kommunalpolitische Arbeit.

Durch ihre Unabhängigkeit von politischen Parteien in Kreis, Land und Bund haben sie den Kopf frei für Barm-
stedter Probleme und Themen. Trotzdem sind sie keine „Kirchturmpolitiker“, die nicht wissen, was sonst los ist
in der Welt. Bei ihren Entscheidungen beziehen sie sehr wohl das Geschehen außerhalb von Barmstedt mit ein.

Helfen Sie mit, dass die FWB eine starke Kraft neben den Parteien bleibt! Gehen Sie am 2. März zur Wahl,
und geben Sie Ihre beiden Stimmen den FWB-Kandidaten in Ihrem Wahlbezirk!

Wilfried Quell, Vorsitzender der FWB

FWB-Stimmen sind Uwe-Stimmen!
Wählen Sie FWB, damit Uwe Nienstedt Bürgervorsteher bleibt!



Ziele der FWB für 
die nahe Zukunft!

Realisierung eines neuen Gewerbegebietes 
im Norden Barmstedts (Grenze zu Lutzhorn) 
an der Kreisstraße K18, Richtung Autobahn A23

Neubau einer Sportanlage 
auf dem Gelände zwischen 

Brunnenstraße und Bornkamp

Entwicklung von Konzepten für  
Jugendfreizeiteinrichtungen 

(z. B. Verlagerung des Jugendzentrums)



Die FWB-Kandidaten im Wahlbezirk 1
Wahllokal: Rentnerwohnanlage, Kleine Gärtnerstraße

FWB

Reimer Karstens (59)
Kaufmann

Galgenberg 22

Peter Gottschalk (48)
Techn. Fernmeldebetriebs-
inspektor
Königstraße 55

● Stellvertrender Vorsitzender der FWB
● Stadtvertreter seit 1994
● Vorsitzender im Hauptausschuss
● Schwerpunkt: Sozial- und Bauangelegenheiten

● Vorstandsmitglied der FWB
● Mitglied der erweiterten Fraktion
● Schwerpunkt: Finanzen



Ziele der FWB für die nächste Zeit!

Umgestaltung des Marktplatzbereiches

Abschluss der Städtebausanierung 
in der Innenstadt im Rahmen der 

finanziellen Möglichkeiten. 

Straffung der Stadtverwaltung 
und anderer städtischer Einrichtungen, 
Einrichtung eines bürgernahen 
Dienstleistungszentrums in Zusammen-
arbeit mit dem Amt Rantzau



Die FWB-Kandidaten im Wahlbezirk 2
Wahllokal: Kindergarten Rasselbande, Buchentwiete

Ute Ahrens (55)
Hausfrau

Mühlenstraße 31

Wilfried Quell (61)
Industriekaufmann
Meßhorn 36

● Vorsitzender der FWB
● Vorsitzender im Werkausschuss

● Vorstandsmitglied der FWB
● Stadtvertreterin seit 1990
● Mitglied im Hauptausschuss
● stellvertr. Vorsitzende im Sozialausschuss
● Schwerpunkt: Altenbetreuung und

Kindergartenangelegenheiten

FWB – die Unabhängigen!



Die FWB-Direktkandidaten!

Stehend (v.l.): Margrit Harder, Peter Gottschalk, Reimer Karstens, Klaus-Dieter Hansen, Axel Schmidt.
Sitzend (v.l.): Michael Schönfelder, Renate Herrndorff, Wilfried Quell, Ute Ahrens, Uwe Nienstedt.

Das Beste für Barmstedt – FWB!



Eingerahmt von unseren beiden Spitzenkandidaten Michael Schönfelder und Uwe Nienstedt werden:
(von links) Gert Rittner, Christian Kahns, Dirk Haberland, Elvira Schütze, Günter Pahl, Sabine Boretzki 

und Egon Schülke. 
Nicht abgebildet sind: Susanne Rattay, Anngret Herrmann und Lothar Piepenhagen.

Die weiteren FWB-Listenkandidaten!
Mitglieder der erweiterten Fraktion

Das Beste für Barmstedt – FWB!



Wichtige Ziele der FWB
für die nächste Zeit!

Neubau, Erweiterung bzw. Sanierung 
der Barmstedter Schulen:

Carl-Friedrich-von-Weizsäcker-Gymnasium,
Albert-Schweitzer-, James-Krüss- und

Geschwister-Scholl-Schule

Neubau, Erweiterung bzw. Sanierung 
der Barmstedter Sporthallen: 
Sporthalle und Turnhalle Schulstraße, 
Sporthalle Heederbrook, zusätzliche
Halleneinheit am Heederbrook. 



Die FWB-Kandidaten im Wahlbezirk 3
Wahllokal: Geschwister-Scholl-Schule

Margrit Harder (56)
Hausfrau

Kuhberg 24

Michael Schönfelder (58)
Studiendirektor
Bahnhofstraße 18

● Fraktionsvorsitzender seit 1990
● Stadtvertreter seit 1975 
● Vorsitzender im Ausschuss 

Schule, Kultur und Sport
● Mitglied im Finanz- und Hauptausschuss
● 2. stellvertretender Bürgermeister

● Stellvertretende Vorsitzende der FWB
● Mitglied im Ausschuss

Schule, Kultur und Sport
● Stadtvertreterin seit 1998

Wer die Wahl hat, wählt 2x FWB.



Wichtige Ziele der FWB in der nächsten Zeit!

Kampf gegen „Abzockerei“ durch Bund
und Land und für einen gerechten

Finanzausgleich unter den Kommunen. 

Sanierung des städtischen Haushalts. 

Erhalt des Rantzauer Sees und 
seiner Naherholungsfunktion. 

Einrichtung von Wohnmobilplätzen 
im Schwimmhallenbereich.



Die FWB-Kandidaten im Wahlbezirk 4
Wahllokal: Albert-Schweitzer-Schule

Renate Herrndorff (59)
Industriekauffrau

Klaus-Groth-Straße 3

Axel Schmidt (44)
Dipl.-Ing. Umwelttechnik
Johannisstraße 6

● Mitglied der erweiterten Fraktion
● Stellvertr. Vorsitzender im Bauausschuss
● Mitglied im Umweltausschuss
● 1. Vorsitzender Spieliothek mobil
● Starkes Engagement in der 

Städtepartnerschaftsarbeit

● Stadtvertreterin seit 1998
● Mitglied im Sozialausschuss
● Mitglied im Umwelt- und 

im Kleingartenausschuss

Das Beste für Barmstedt – FWB!



Zügige Realisierung 
von Bebauungsplänen 
entsprechend dem neuen 
Flächennutzungsplan. 

Wichtige Ziele der FWB 
für die nächsten Jahre!

Sicherung der Sport- und Jugendförderung.

Kein Abbau der Fördermittel 
für Sport und Jugendarbeit. 

Keine Hallennutzungsgebühren 
für die Vereine. 



Die FWB-Kandidaten im Wahlbezirk 5
Wahllokal: Kindergarten Arche Noah, Gebrüderstraße/An der Bahn

Klaus-Dieter Hansen (57)
Dipl.-Ing. Vermessung

Krützkamp 49b

Uwe Nienstedt (64)
Rechtsanwalt und Notar
Gebrüderstraße 41

● Vorstandsmitglied der FWB
● Bürgervorsteher seit 1990 
● Stadtvertreter seit 1974
● Mitglied im Finanz- und Werkausschuss
● 2. Vorsitzender im BMTV

● Vorstandsmitglied der FWB
● Stadtvertreter seit 1998
● Mitglied im Bau-, Werk- und 

Umweltausschuss
● Sportwart im BMTV

Für das Wohl Barmstedts – FWB!



Die starke FWB-Mannschaft!
Listenkandidaten zur Kommunalwahl am 2. März 2003
Listenplätze 1– 10

01. Uwe Nienstedt
Rechtsanwalt und Notar

02. Michael Schönfelder
Studiendirektor

03. Peter Gottschalk
Techn. Fernmeldebetriebsinspektor

4. Axel Schmidt
Dipl.-Ing. Umwelt

05. Wilfried Quell
Industriekaufmann

06. Ute Ahrens
Hausfrau

07. Margrit Harder
Hausfrau

08. Klaus-Dieter Hansen
Dipl.-Ing. Vermessung

09. Renate Herrndorff
Industriekauffrau

10. Reimer Karstens
Kaufmann

Listenplätze 11– 20

11. Sabine Boretzki
Sekretärin

12. Dirk Haberland
Heilpraktiker

13. Christian Kahns
Finanzbeamter

14. Susanne Rattay
kaufm. Angestellte

15. Elvira Schütze
Kauffrau

16. Egon Schülke
Elektromeister

17. Gert Rittner
Baumeister

18. Anngret Herrmann
Floristin

19. Günter Pahl
Drucker

20. Lothar Piepenhagen
Tischlermeister



Kommunalwahl ist Personenwahl!

Beide Stimmen für die FWB, damit 
Uwe Nienstedt Bürgervorsteher bleibt!

Gehen Sie am 2. März zur Wahl, 
und geben Sie Ihre beiden Stimmen den FWB-Kandidaten.

2222000000003333

für die Gemeindewahl in der Stadt Barmstedt
am 2. März 2003

15

2x Liste15



FWB

Freie Wählergemeinschaft Barmstedt

Die Unabhängigen

FWB – die personelle und sachliche
Alternative zu den politischen Parteien!

Für 
das Wohl
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